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Die Wirkungen des Griesbacher
Mordes

Abgeſehen von der Zuſpitzung der innerpolitiſchen Lage
die zur Genüge gekennzeichnet iſt durch die neueſten Ver
ordnungen des Reichspräſidenten und dem damit gewiſſermaßen verhängten kleinen iſt es auher
ordentlich wichtig die Stellung des Auslands zu der ver
änderten Situation in unſerem Vaterlande genau zu beob
achten Wir können über dieſe Beurteilung nicht einfach
mit einer eleganten Geſte hinweggleiten weil die inner

e Zuſpitzung letzten Endes eine Frucht des verrückten
Verhaltens der Franzoſen uns gegenüber iſt und weil die
Hriesbacher Mordtat zu einem Zeitpunkt eintrat als die
verrückt gewordenen Franzoſen von ihren eigenen Bundes
zenoſſen in die Fänge genommen worden ſind um ſie wenn
nötig durch vollſtändige Jſolierung zur Vernunft und zur
Aufgabe ihre die ganze Welt gefährdenden Haß und Rache
politik zu bringen Unter ſolchen Umſtänden iſt es überaus
bedeutungsvoll was Weſtminſter Gazette über die
kritiſche Lage in Deutſchland ſchreibt Das Blatt ſagt daß
man in den letzten Wochen Berichte darüber erhalten habe
daß ſich Deutſchland beruhige daß es anfange zu arbeiten
daß die Arbeiter niedrigere Löhne und Ueberſtunden an
nehmen und daß ſich ein patriotiſches Gefühl zeige die Ent
chädigungen abzubezahlen d kämen die Berichte aus
Berlin in denen es heiße daß die innere Lage in Deutſch
land voller Gefahren und Schwierigkeiten ſei Das liberale
Blatt glaubt daß ſich Wirth der Lage gewachſen zeigen
werde ſieht jedoch die Schwierigkeiten des Reichskanzlers
ein da er notgedrungen der Exponent ſeiner Politik ſei die
vollkommen unvolkstümlich ſein müſſe Wirth habe die Re
parationsbedingungen der Alliierten angenommen und ſei
gerade daran allen Kreiſen in Deutſchland ſchwer laſtende
Steuern aufzuerlegen Dies werde von den Reaktionären
und Demagogen ſkrupellos ausgenutzt die die Regierung be
ſchuldigen ſie den Alliierten ausgeliefert zu haben und den
endgültigen Ruin des Deutſchen Reiches zu verurſachen Die
Reparationszahlungen hätten den Sturz der Mark herbei
geführt Die Preiſe in Deutſchland würden dadurch hoch
getrieben dies führe zu neuen
derungen nach höheren Löhnen Nur eine ſehr geſchickte
und fähige Regierung könnte ſich unter all dieſen ierig
keiten behaupten Die Alliierten ſeien von An
fang an rn worden daß wenn ſie die
deutſche Regierung zu hart treffen ſie in
ihren Händen zuſammenbrechen könne ſie
müßten ſich dieſe Warnung jetzt zu Herzen nehmen
Eine gemäßigte Politik der Alliierten die ſichzum Fiel geſetzt haben würde die demokratiſchen Kreiſe in

Deutſchland zu konſolidieren und den Militariſten allen
Grund für die Erneuerung ihrer Tätigkeit zu nehmen würde
ſich den Alliierten in den letzten drei Jahren reich
lich de gemacht und zuletzt die Bürg
3afte3 ür ein friedliches Europa verſchafft haben Die lange Verzögerung jedoch das Be
ſtehen auf unmöglichen Forderungen die
neuen Sanktionen und die unaufhörlichen
NRadelſtiche während der letzten Jahre hätten die an und
für ſich z großen Schwierigkeiten der republikaniſchen
deutſchen Regierung ungeheuer vermehrt und den Feuer
freſſern genügend Grund zu der Behauptung gegeben daß
ein entwaffnetes nichtmilitariſtiſches Deutſchland von ſeinen
Nachbarn keine Gnade erwarten könne Leider ſei es
zu ſpät um alle Schäden die an gerichtet
ſfeien wiedergutzu machen Die Alliierten würden
jedoch hoffentlich jetzt erkennen daß ſie diePfuaht hätten alles zu tun was in ihrer Macht ſtehe
um den Schaden nicht größer werden zu laſſen Wirth ſei
wie allgemein anerkannt werde ein ehrlicher und fähiger
Mann der unter unglaublich ſchwierigen Umſtänden ſein
Beſtes tue Wenn die Regierung Wirth gehen würde dann
werde wahrſcheinlich eine neue lange Periode der Verwir
rung für Deutſchland und die Alliierten anbrechen Es ſei
daher die Pflicht der Alliierten Wirth nichtdurch unmögliche ler en in den Ab
grund zu ſtürzen eſtminſter tte erklärt es ſei
im Jntereſſeder Alliierten wie im Jntereſſe
Deutſchlands zu wünſchen daß die Sanktionen ſobald
als möglich aufgehoben werden ein vernünftiger Mann
könne daran zweifeln daß der Friede und geregelte Verhält
niſſe in Deutſchland für anz Europa notwendig ſeien DieSchaffung eines a ilen Deutſchlands und
die Hilfeleiſtung in Rußland müßten jetzt die Hauptziele der
europäiſchen Politik ſein
Der Standpunkt den die Weſtminſter Gazette ein

nimmt beleuchtet die Situation mit außerordentlicher Klar
heit und wir zweifeln nicht daran daß die verruchte Tat
von Griesbach mindeſtens das eine Gute haben wird daß ſie
der Entente bewieſen hat daß es auch in dieſem Falle der

der auf Frankreichs Gewiſſen laſtenden böſen Tat iſt

ſie r Böſes muß gebärenAuch in Frankreich merkt man dieſe Wirkung und ver

ſucht infolgedeſſen ſi iſchen d Pariſer re Kreiſen wird die Tat der
riesbacher Mörder jetzt vielfach in einer Weiſe erklärt die

dafür ſprechen würde daß es ſich nicht um
einen e ord handelt wenngleich immere Motive mit im Spiele ſein dürften Wie es

heißt ſo

durch neue Ablenkungsmanöver rein

Erzberger mit großem Eifer und mit Erfol
chwer beläſtendes Material gegen gewiſſe Kreiſe

der Schwerinduſtrie geſammelt haben die in den
Rechtsparteien ihre politiſche Vertretung ſehen Jns
beſondere wird eine

rbeiterunruhen und zu For

ruppe genannt die Helfferich
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naheſtehen ſoll Dieſes Merkmal ſoll unumſtößliche Beweiſer enthalten daß dieſe Kreiſe eine r nſangrelihe
Steuerſabotage getrieben haben es ſoll ſich um
Steuerhinterziehungen dann aber auch um
Kapitalsverſchiebungen ins Ausland handeln
Auch dieſes Material das zur weiteren Rehabilitierung
Erzbergers hätte dienen können ſollte alſo mit ſeinem Be
ſitzer zugleich beſeitigt werden Wie verlautet hält
man es für ſchwierig wenn nicht gar unmöglich der Mörder
habhaft zu werden da die Tat von langer Hand vorbereitet
worden war und die Täter mit allen Mitteln verſehen
waren der Verfolgung zu entgehen Die Mörder dürften
ſich bereits im Ausland befinden und zwar dort wo auch
der Mörder Gareis geſucht werden müßte in Tirol

Dieſe Ablenkung kann natürlich nicht verfangen Und
ſelbſt wenn ſolche Motive den Griesbacher Mördern unter
geſchoben werden könnten ſo würden auch ſie letzten Endes
nur eine Frucht der niederträchtigen und dummen Behand
lung ſein die Deutſchland durch die Franzoſen ſeit Jahren
erlitten hat Die Weſtminſter Gazette hat mit ihrem Stand
Ppt ſchon recht und wenn er ſich bei der Entente durch
etzt dann wird das eine wertvolle Hilfe für die deutſcheRegierung ſein um mit ihren fanatiſchen Widerſachern

fertig zu werden G J M
Auf der Spur der Mörder Erzbergers

Mehrere Blätter berichten aus Oppenau daß eine
Spur der Mörder Erzbergers gefunden ſei Jn dem Gaſt
haus zum Hirſchen in Oppenau ſind zwei Tage nachdem
Erzberger in Griesbach ankam zwei junge Leute in blauen
Anzügen eingetroffen die dann täglich Ausflüge in den be
ſchriebenen engliſchen Sportänzügen machten Sie ſind am
Mordtage um 7 Uhr früh fortgegangen und um 4 Uhr nach
mittags zurückgekehrt haben dann die blauen Anzüge
wieder angelegt und ſind abgereiſt Der größere blonde ſoll
ein verkrüppeltes Ohr gehabt haben Auf einem gefundenen

ettel ſtehen die Worte Zentrumspartei und Beuron Jm
loſter Veuron hat Erzberger einige Tage gewohnt

Die V meldet ans Mannheim daß dort zwei junge
Leute verhaftet wurden die ſich beim Einkauf neuer Anzüge
die ſie in dem betreffenden Geſchäft ſofort
dächtig en t

Die Abteilung
wegen Verdachtes der Täterſchaft zwei junge Leute T und
W feſtgenommen Nach der beſtimmten Bekundung einer
Zeugin ſoll W am Sonnabend nach der Tat in einem Ber
liner Kino ſichtlich zuſgenmengeſchreckt ſein als durch die
Preſſe die irrtümliche Nachricht von der Feſtnahme der Mör
der bekannt begeben wurde Auf die Frage der Zeugin ob
W denn die Mörder fenne habe dieſer ſeinen Freund
T als einen der Schuldigen genannt Nach den
ofort vorgenommenen polizeilichen Ermittelungen war T

in der für die Ausführung der Tat in Betracht kommenden
Zeit nämlich vom 1 bis 28 Augnſt von Berlin abweſend
Auch W weilte vom 25 bis 27 Auguſt fern von Berlin
Beide Perſonen haben einen Alibibeweis angetreten der zur
zeit der Nachprüfung unterliegt Das Aeußere der
beiden Feſt genommenen trifft im allge
meinen auf die bekanntgegebene Perſonal
beſchreibung der Griesbacher Täter zu Be
merkenswert iſt daß der feſtgenommene T nach eigener An
gabe in Berlin einen politiſchen Nachrichtendienſt für die
Organiſation im Oberland unterhält deren Zentrale ſich
noch jetzt in Breslau befinden ſoll Bis zur Revolution ge
hörten T und W der Kadettenanſtalt in Lichterfelde an
und zwar zuletzt als Fähnriche

c W

Neun Zeitungen verboten
Berlin 30 Aug Eigene Drahtnachricht Heute

fand beim Reichskanzler Dr Wirt h eine Beſprechung ſtatt
an der auch der preußiſche Miniſter des Jnnern Dominicus
teilnahm und die ſich mit den Richtlinien beſchäftigte die
auf Grund der geſtern veröffentlichten Verordnung des
Reichspräſidenten erlaſſen werden ſollte Der Reichsminiſter
des Jnnern wird heute eine Verfügung erlaſſen in der auf
Grund der geſtrigen Verordnung acht rechtsſtehende
Zeitungen deren Tendenz unter die Beſtimmungen der
geſtrigen Verordnung fällt verboten werden Das Verbot
iſt auf 14 Tage ausgeſprochen und tritt mit dem morgigen
Tage in Kraft Das Verbot richtete ſich gegen folgende
Blätter Deutſche Zeitung Deutſches Tage
blatt Deutſches Abendblatt Spandauer
Tageblatt Pfälziſch Beobachter München
Miesbacher Anzeiger Süddeutſche Zeitung
Deutſches Wochenbltit und Hamburger Warte

Kundgebung der Deutſchöemokratiſchen
Partei

BVerlin 30 Auguſt Die verbrecheriſche Hetze die ſeit
138 Jahren gegen die deutſche Republik und die deutſche
Demokratie von rechts und links betrieben wurde hat zu
den furchtbaren Folgen geführt die jeder verantwortungs
bewußte Politiker vorausſah Die politiſche Kurzſichtigkeit
weiter Kreiſe hat den Deſperado Politikern ihre Geſchäfte
erleichtert Die Deutſch demokratiſche Portei l herufen alle

anlegten ver Da Der Genſer Sx Wer Verr d z e eldet daß als wit
Ia des Berliner Polizeipräſidiums hat Lpie Tatſache feſtzuſtellen ſei
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Volksgenoſſen in der Treue zur Republik zur Demokratie
und zur Verfaſſung zuſammenzuführen Davon hängt die
Geſundung Deutſchlands ab eine geſchloſſene Front aller
Verfaſſungsfreunde iſt im ganzen Lande mit den beiden
anderen Regierungsparteien zu bilden Wir treten mit
voller Kraft hinter die verfaſſungsmäßige Regierung

w

Der Vorwärts bringt einen Aufruf des Vor
ſtandes des Allgemeinen Deutſchen Gewerk
ſchaftsbundes gegen die Beſchimpfungen und Angriffe
auf die republikaniſche Demokratie die bis zur offenen Auf
peitſchung zum politiſchen Mord gegangen ſei Die Leitung
des Reiches müſſe von der überzeugten Mitarbeit der repu
blikaniſch geſinnten Bevölkerung unterſtützt werden ie
Reaktion müſſe erkennen daß ſie einem geſchloſſenen
Block des arbeitenden deutſchen Volkes
gegenüberſteht Erfreulicherweiſe haben ſich die Vertretun
gen der politiſchen Organiſationen der arbeitenden Klaſſen
der Parteileitungen der S P D und U S P D h
ſamer Abwehr zuſammengefunden An unſere Mitglieder
richten wir die Aufforderung ſich an der Proteſtaktion voll
zählig zu beteiligen

Amerikas Anſprüche an das öeutſche
Eigentum

Chieago Tribune meldet aus Waſhington Der Verwalter
des deutſchen Eigentums in Amerika Millers erklärte daß
Deutſchland für alle auf der Luſitania verlorengegange
nen Werte und Leben aufzukommen und alle anderen An
ſprüche der Vereinigten Staaten für Kriegsverluſte ihrer
Bürger zu befriedigen habe bevor das von der amerikaniſchen
Regierung beſchlagnahmte deutſche Eigentum zurückerſtatte
wird

Oberſchleſten Konferenz des

vVölkerbundrates
rber tter der Agen Se ascreignis der e itzung

aß ſich der Völkerbundrat ein

von der

es

ſtimmig als für die oberſchleſiſche Frage zuſtändig erklärt
hat den nächſten Tagen wird beſonders die Frage der
Prozedur beſprochen werden

Reuter berichtet aus Genf man ſei der Anſicht daß
eine raſche Löſung der oberſchleſiſchen Frage nötig ſei Wenn
der Völkerbundrat ſich ſchließlich entſcheiden ſollte eine be
ſondere Unterſuchungs kommiſſion nach Ober
ſchleſien zu entſenden ſo müſſe dieſe ſich in der Hauptſache
aus neutralen Delegierten zuſammenſetzen die
allein in der Lage ſeien an Ort und Stelle das Notwendige
feſtzuſtellen

Keue polniſche Gewalttaten
Be uthen 30 Auguſt Eig Drahtnachricht Jn die

Wohnung des Generalfekretärs der oberſchleſiſchen Volkspartei
drangen geſtern Nacht Banditen ein Da ſie Waffen mit
ſich führten liegt die Vermutung nahe daß ſie ihn ermorden
wollten Der Generalſekretär und die Mitbewohner ſeines
Hauſes waren jedoch auf dem Poſten und empfingen die
Verbrecher mit vorgehaltenem Revolver ſodaß jene ihre Tat
nicht ausführen konnten Die Ermordung des Bürgermeiſter
von Lippihne Dr Rößner iſt bereits bekannt

Kirchenſchändung durch die Polen
Jm Kreiſe Löbau häufen ſich die Deutſchenverfolgungen

Die deutſchen Anſiedler in Kinnwalde bei Löbau haben darunter
beſonders zu leiden Vor einigen Tagen wurden durch polniſche
Banditen ſämtliche Fenſterſcheiben der evangeliſchen
Kirche in Kinnwalde zerſchlagen und auch das Innere des
Gotteshaufes demoliert Ein Brief der im Gotteshauſe ge
funden wurde und der an den evangeliſchen Beiſtlichen Je
richtet war empfiehlt dieſem binnen 14 Tagen mit ſeiner
deutſchen Wirtſchaft nach Brandenburg u verſchwinden ſonſt
ginze es ihm an den Kragen

Das Handelsabkommen mit Jtalien
Jm Auswärtigen Amt iſt wie ſchon kurz gemeldet ein

vorläuf iges Abkommen mit Jtalien folzenden
Wortlauts unterzeichnet worden in dem es u a heißt

Die Deutſche Regierung und die Jtalieniſche Regierung
werden ſich ohne Rückſicht auf gegenteilige Ver
fügungen die gegenwärti Gültigekeit haben oder
in Zukunft erlaſſen werden könnten die Erteilung von Ein
und Ausfuhrbewilligungen für die in beſonderen Liſten auf
geführten Waren gegenſeitig erleichtern und bei fung der
einzelnen Fälle mit möglichſtem Wohlwollen verfahren Für
die Ausfuhr von ungebrauchten Maſchinen Zelluloſe s
ſchiff Tomasſchlade künſtlichen Dünger Zeitungspapier wir
fich die Deutſche Regierung von dem Grundſatz leiten laſſen
nach Dedung des inländiſchen Bedarfs Anträgen auf Ausfuhr
bewilligunz die im Verhältnis zur Deckung des Bedarfs des

anfuchenden Staates ſtehen grundfätzlich zu willfahren
Die Beſtimmungen beziehen ſich auch auf en die

mittels Poſtpaket zum Verfand gelangen

werden in Bezug auf den gegenſeitigen Ware r
aßnahmen verw

Die Deutſche Regierung und die Jtalieniſche Regierung
t

w

lei neue Verfügungen M



WVerdote oder Beſtimmungen kreffen Welche im Gegenſatz zu
dem Geiſte und dem Wortlaut dieſer Abmachung geeigner
wären die ſich daraus ergebenden Vorteile ganz oder teilweiſe
aufzuheben Sollte ſich trotzdem aus ſchwer wiegenden
Gründen eine der beteiligten h
nötigt ſehen derartige Verfügungen Maßnahmen Verbote
oder Beſtimmungen zu en ſo wird ſie ſich vorher mitder anderen Regierung in rbindung ſetzen um im gegen
gen Einverſtänbuis eine Abhilfe zu verſuchen Gelimzgt
dieſes nicht ſo finden die etwa erlaſſenen Ein und Ausfuhr
verbote auf en die am Tage des S derſelben
bereits zur Beförderung aufgegeben waren keine Anwendung

Die auf Grund dieſes Abkommens eingeführten oder aus
geführten Waren müſ,en von einem Urſprungszeugnis
vegleitet ſein Dieſe Beſcheinkzungen ſollen von den zuſtändigen
Behörden koſtenfrei ausgeſtellt und bezlaubigt werden

Die Vere nbarung tritt am 1 September 1921 in
Kraft und hat Geltung für die Dauer von 9 Monaten von
dieſem Tage ab gerechnet Falls ſie nicht einen Monat vor Ab
lauf dieſer Friſt gekündizt wird gilt ſie als für den gleichen
Zeitraum erneuert

Meinungsverſchiedenheiten über die Auslegung und Hurthfthrung der vorſtehenden Abmachung ſollen von

einer gemiſchten Kommiſſion entſchieden werden die
für jeden einzelnen Fall aus je einer von der Deutſchen Re
ierunz und einer von der Jtalieniſchen Regierung zu ernennenken Perſon zuſammengeſeht wird und an einem von dieſen

beiden Perſonen zu vereinbarenden Ort ufammentritt Jn
allen Fällen wo ſich die beiden Kommiſſionsmitglieder nicht
einigen entfcheidet ein von ihnen hinzuzuziehender Schieds
richter KRönien Sie ſich auch über die Perſon des Schieds
richters nich einigen fo ſoll um deſſen Ernennung der Schwei
zeriſche Bündespräſident gebeten werden

Zu dem Abkommen iſt noch zu bemerlen daß die Be
handlung welche deutſchen Staatsangehörigen Waren oder
Schiffen in Bezug auf die Niederlaſſung die Ausübung des
Berufs des Handels und Gewerdes die induſtrielle Betätigung
die Schiffahrt und den Verkehr in Jtalien gegenwärtig zuteil
wird tatſächlich ſchon die gleiche iſt wie dieſenöze welche den
Staatsangehörigen Waren und Schiffen der anderen Nationen
zugute kommt abgeſehen allerdings von der Jollfrage Falls
dieſe Behandlung eine Aenderung erfahren ſollte beſteht Ein
verſtändnis darüber daß Deutſchland berechtigt iſt von der
getroffenen Abmachung zurückzutreten

Die deutſchen Staats angehörigen können daher damit
rechnen daß Jtalien an der gezenwärtig ihnen gegenüber ge
übten wohlwollenden Behandlung keine Aenderuſtz vornehmen
wird

Die beiöen Kechtsparteien ſagen ſich

Liebenswürdigkeiten
Von Zeit zu Zeit wird die von manchen Mitgliedern ge

prieſene ſchöne Harmonie zwiſchen Deutſchnationalen und Volks
patteitag Frell beleuchtet Auf einen allerdings ſtark heraus
fordernden Artikel des volksparteilchen Abg Morath über
die Beamtenpolitik im Reichstag antwortet jetzt der deutſch
nationale Abg Deglerk mit einer Schärfe die auffallen muß
Die Abwehr geht ſtark ins Perſönliche über Darüber braucht

Auge danach beſehe wie Du den Splitter aus Deines Bruders

V
m

herzigung des Kapitels 7 Ev Matthäi empfiehlt Dort heißt
es Du Heuchler ziehe am erſten den Balken aus Deingm

Auge zieheſt Bei aller Gezenfätzlichkeit der politiſchen An
ſchauungen müſſen wir diesmal mit dem deutſchnationalen
Abgeordneten übercinſtimmen Den Beamten wird ebenſo
wenig wie den allzemeinen Jntereſſen gedient wenn eine
Kampfesweife beliebt wird die alles andere als fair genannt
werden kann

Die Polen beſchimpfen auch Englanö
und Jtalien

Der in Kattowitz erſcheinende Polak vom 23 d Mts
bringt in einem längeren Aufſatz über die Folgen des Auf
ruhrs zur Aufrechterhaltung des Friedens und der Ord
nung in Oberſchleſien die bis zum Ueberdruß wiederholte
aber darum der Wahrheit nicht näherkommende alte Be
hauptung daß alle polniſchen Selbſtwehraktionen die
in Wirklichkeit bekanntlich polniſche militäriſche
Unternehmun gen mit weitgehender e Hilfe
geweſen ſind von den Deutſchen hervorgerufen worden
ſeien Es iſt ſelbſtrerſtändlich daß mit ſolchen Fälſchungen
über die die Welt ihr Urteil abgegeben hat dem
Frieden und der Ordnung nicht gedient wird eil aber

das Urteil der Welt feſtſteht weil Korfanty der
als der Friedensbrecher für alle Zeiten gerichtet iſt taſſäch
lich am Ende ſeiner Kunſt angelangt iſt und weil auch die
aus den Pariſer und Warſchauer Kaſſen unterhaltene ober
ſchleſiſche Polenpreſſe das oberſchleſiſche Volk nicht mehr in
einen vierten Aufſtand hineinzwingen können wird
weil endlich die Franzoſen nicht mehr in dem Maße
Herrſcher in Oberſchleſien ſind wie ſie es dereinſt waren und
wie ſie es gern wieder werden möchten darf man dieſe fran
zöſiſche Geſchichtsklitterung getroſt auf ſich beruhen laſſen
Ein lapidarer Satz aber verdient hervorgehoben und in die
rechte Beleuchtung geſtellt zu werden Dieſer Satz lautet

Der letzte Aufſtand iſt durch die beiden
interalliierten Kommiſſare in Oppeln her
m wordenekanntlich war der Kommiſſar Frankreichs und der
Vorſitzende der Jnteralliierten Kommiſſion General Le
Rond zur Zeit des Beginns des letzten Aufſtandes verreiſt
Sein Alibi wäre alſo nachgewieſen Anweſend waren
lediglich die Kommiſſare Englands Oberſt Percival
und Jtaliens General de Marinis Dieſe beiden
Sachwalter der genannten Großmächte werden alſo ohne
daß der in Kattowitz ſeines Amtes waltende franzö
ſiſche Zenſor hiergegen Einſpruch erhoben hätte mit
dürren Worten beſchuldigt den letzten Aufſtand hervor
gerufen zu haben Dieſe Beſchuldigung iſt nicht etwa neu
aber in dieſer unmittelbaren Form denn doch noch nicht aus
geſprochen worden Die am Sonntag vor dem Aufſtande
herausgegebene Sonderausgabe der polniſchen Oberſchle
ſiſchen Grenzzeitung die das Signal zu dem ſogenannten
Aufſtand d h dem Losſchlagen der militäriſchen polniſchen
Organiſation innerhalb und außerhalb Overſchleſiens gegen
wehrloſe Deutſchtum des unglücklichen Landes gab Hätte

vielmehr die erlogene Nachricht gebracht daß beſchloſſene
Sache ſei nur Pleß und Rybnik an Polen abzutreten
Wie man ſieht wird jetzt dem direkten Vorſtoß gegen zwei

ſich der Abg Morath nicht zu wundern deſſen Kampfeswei ſe
alles andere S als ſachlich Her nennen iſt Die kurze e gefälliger Mitwirkung der franzöſiſchen Zenſur die
lamentariſche Tätigkeit dieſes hat hingereicht um auch
in perfönlichem Verkehr der Abgeordneten aus Beamtenkreiſen
ihn zu iſolieren Heftige Zuſammenſtöße verſchiedener Abheord
neten haben mit ihm ſtaltgefunden wobei er an zerſchunden
aus der Kampfarena ging Kürzlich hat ihm noch der demokr
Abgeordnete Delius eine derbe fertigung zuteil werden
laſſen Unter der Führung t hat die Volkspartei in
Beamtenfragen das größte Ungeſit bewieſen die Beamten
intereſſen ſind vielfach ſchwer geſchädigt worden Kein Wunder
deshalb wenn Herr Morath um der Maſſenflucht der Be
amten aus ſeiner zu ſteuern jetzt Vorwürfe gegen die
anderen Parteien richtet Morath hat dies hinſichtlich der De
mokraten im Reichstag getan der Verſucqh iſt ihm ſchlecht be
kommen Der Abg Delius ging von der Abwehr zum
Angriff über und zedpte die ganze Verderbtheit volkspartei
licher Politik Jetzt gibt Abgg Deglerk eine Darſtellung über
die Beratungen zum Ortklaſſemzeſetz und weiſt die eigenartige
Haltung der volksparteilchen Abgeordneten nach Die Wieder
gabe der Beratunzen iſt richtig Zum Schluß wirft Abg
Deglerk dem Abg Morath un byales Verhalten vor Auch
hierin liegt eine gewiſſe Berechtigung Jedenfalls aller

der interalliierten Mächte der Vorzug gegeben und zwar

Hrn geyene deutſchen Karrwrrer Zeitungen auf das
vchärfſte gehandhabt wird iſt doch z B die Kattowitzer Ober
ſchleſiſche Morgenzeitung bereits eit vielen Wochen gänz
lich verboten Für die in Oberſchleſien beſtehenden Rechts
zuſtände kann nichts bezeichnender ſein als die Tatſache daß
nicht nur die freie Meinungsäußerung der Deutſchen aufs
ſchärfſte beſchnitten iſt daß den Polen nicht nur die ärgſte
Beſchimpfung Verläſterung und Herausforderung der Deut
ſchen geſtattet wird ohne daß ſich die Deutſchen auch nur in
der Preſſe wehren dürfen ſondern daß nunmehr auch
Be ſchimpfungen und Beſchuldigungen der
Sachwalter Englands und Jtialiens mit
Hilfe der franzöſiſchen Zenſur der weiteren Er
hitzung der Gemüter dienſtbar gemacht werden Es iſt
wahrlich an der Zeit daß dieſe Aera der Freiheit und Ge
rechtigkeit ein Ende nimmt

Die Lebergabe Weſtungarns
Die Blätter br nzen weitere Einzelheiten über den be

waäffneten Widerſtand der Ungarn gegen die in

machen der ungariſchen Regierung den Vorwurf der Hinter
hältigkeit Es ſei ſelbſtverſtändlich daß unter ſolchen Um
ſtänden an Verhandlungen mit Unzarn wie ſie im Ausſchuß
für Aeußeres vorgeſchlagen wurden nicht zu denken ſei da die
Vorbed nung zu dieſen Verhandlungen die anſtandsloſe Räu
mung Weſt Ungarns geweſen wäre Auch im Wiener Auswärtigen Amt e man wie die Montazszeitung meldet der
Anſicht daß hier nicht nur eine offenkundige Verletzung des
Friedensvertrages ſondern auch des Uesereitkommens über
die Räumung vorliege das eine Zwiſchenzone nicht kerne
Der Sonderberichterſtatter des Morgen iſt nach ſeiner Rückkehr
von einer Autofahrt nach Oedenburg von Bundeskanzler Scho
ber empfangen worden der ſich folzendermaßen äußerte Jch
habe eine Reihe von Alarmnachrichten aus Weſt Ungarn er
halten die die ſchlimmſten Befürchtungen ausſprechen Leider
ind wir zu ſchwach um in dieſer Lage zur Selbſthilfe zu
greifen Jch werde aber die mir zukommenden Berichte zur
Kenntnis der Wiener Vertretung der alliierten Mächte brinzen
und das dringende Erſuchen ſtellen daß ſofort alle erforder
lichen Maßnahmen getroffen werden um die Uebergabe des
ganzen uns zuſtehenden Gebietes zu ermöglichen Nach einem
Bericht der Wiener Sonn und Montagszeitung iſt es nicht
ausgeſchloſſen daß die Entente Truppen aus Oberſchleſien in

Weſt Ungarn verwende denn es beſteht wie das Blatt hört
ein Uebereinkommen zwiſchen Oeſterreich und den Entente
mächten wonach die letzteren für den Fall einer gewaſtſamen
Verhinderung der Ueberzabe beſchloſſen habe Truppen aus
Oberfchleſien nach Weſt Ungarn zu entſenden Das Blatt
weiſt darauf hin daß tſchechiſche Truppen in beträchtlicher
Zahl bei Preßburg verſammelt find Der erwähnte Bericht
erſtatter des Morgen meldet weiter daß in der Nacht zum
Sonntag das Gebäude der Oedenburzer Zeitung gewaltſam
beſetzt und das geſamte Perſonal für gefangen erklärt wurde
Erſt auf Einſchreiten italieniſcher Offiziere räumten die Truppen
das Zeitungsgebäude Es drangen bewaffnete Banden in
den Odenburger Bahnhof ein und verhinderten die Abfahrt
eines Zuges Sie zwangen die Paſſagiere zum Verlaſſen der
Züge und lezten den geſamten Zugverkehr ſtill Der Oeden
burger Baknhof wird beſetzt gehalten Wie der Morgen weiter
meldet haben die Vorgänge auf dem Bahnhof und die zahl
reichen Nachrichten von der Grenze unter der Bevölkerung
große Errezung und Befürchtungen hervorgerufen da die
Kräfte der Alliierten Kommiſſion völlig unzureichend ſind

Deutſches Reich
Die Vernehmungen über die Vorfommniſſe in Potsdan

während der Sonntags Demonſtrationen ſind jetzt von Ober
kommiſſar Steinhauer von der Potsdamer Krkminalpolizei
beendet worden Die Akten ſind bereits der Staatsan
waltſchaft zur weiteren Erledigung übergeben worden
Auf Grund der Ausſagen der zahlreichen Zeugen ſcheint es
feſtzuſtehen daß der Wachtmeiſter Wolff der die fünf
Schüſſe auf die Menge vor dem Hauſe des Oberrechnungshofes
abgegeben und zwei Perſonen erſchoſſen hat in Notwehr
gehandelt hat Geſtern mittag fand im Städtiſchen Kranken
haus in Potsdam die Obduktion der beiden Leichen ſtatt
Während der eine Tote als der wegen ſchweren Diebſtahls
geſuchte Arbeiter Erich Regener aus Steglitz Mommſenſtraäße
56 feſtgeſtellt werden konnte gelang es trotz aller Nach
forſchungen der Polizei ſowie der Leitung der Kommuniſtiſchen
Partei und der Unabhängigen noch nicht die Perſonalien
des zweiten Toten zu ermitteln Die Annahme daß es ſich
um den Arbeiter Friedrich Henſel aus Berlin Waldſtr 1
handelt hat ſich als irrig herausgeſtellt Dieſer Mann meldete
fich geſtern bei der Potsdamer Polizei Sonderbarerweife
haben ſich trotz der Aufforderungen der Parteien noch immer
nicht die Angehörigen dieſes Mannes eingeſtellt

Futter ſür die amerikan ſchen Kühe Nachdem Ende Juli
im Auftrage der American Dairy Cattle Company in Chitago
die erſte Rate hochwertigen Grasfutters für die amerikaniſchen
Milchkühe in die Hände der Empfänger zekommen iſt wurden
nunmehr weitere Mengen Grasfütter von den Spendern der
Milchkühe zur Verfügunz geſtellt Die Verteilung dieſer Rateerfolgt in den erſten Tagen des Septembers Loſterfrei

Amerika und die Kriegsbeſchuſvigten Der Neuyork Herald
läßt ſich aus Waſhington melden es habe in gewiſſen Kreiſen
der Vereinigten Staaten Ueberraſchung hervorgeruſen daß
man in dem deutſch amerikaniſchen Friedensvertrag weder
von einer Gerichtsverhandlung gegen den früheren Kai
fer noch von ſolchen gegen die anderen Kriegsbeſchul

Von autoriſterter Stelle wird nun
hand wenn Deglerk zum Schluß dem Abſ Morath die Be J Rat digten geleſen habeWeſtrnjarn einmarſchierende öſterreichiſche Gendarmerie Sie mitgeteilt daß Staatsſekretär Hughes den Artikel VII des

wünſch e

Von
Serena Flohr

Nachdruck verboten

Marie Luiſe ordnete ſorgfältig die vielen eben geleſe
nen Briefe Karten und Telegramme die ſie von der Hoch
zeitsreiſe heimgekehrt auf ihrem hübſchen neuen Schreib
tiſche vorgefunden hatte Verwandte Freunde Bekannte hatten
ihr geſchrieben Schulkameradinnen welche ſie ſeit Jahren
nicht mehr geſehen hatten ſich jetzt wieder gemeldet hatten
von ihrer Heirat erfahren und ſandten ihr nun herzliche
warme Wünſche Aus all den vielen Bogen die vor ihr lagen
ſprach Liebe und Güte alle ſchienen ſie ihr neidlos das Glück
der Erfüllung zu gnönen war Marie Luiſe als blicke
ſie in ſtrahlendes leuchtendes Sonnengold als flimmerten
und gleißten Ströme blendenden Lichts vor ihren Augen Glück

Jubel keit
Sie ſchloß die Augen und atmete tief Und ſtrich mit der

Hand über die Stirn als müſſe ſie ſich auf irgendetwas be
ſfinnen Ja doch Konrad war alſo das Glück die Er
füllung ihres Lebens Da ſtand es ja in all dieſen Briefen
ſprach aus all dieſen ungezählten Worten Sie ward nach
a Sonderbar le kurzer Zeit hatte ſie Konad t u hatte nichts von ihm gewußt nd nun
war er mit einem Male ihres Lebens Jnhalt ihr Glück
ihr Alles geworden Die da geſchrieben hatten behaupteten
es doch ſetzten es als ſelb ändlich voraus ch die
Eltern die Schweſtern fanden es da u es wohl ſo ſein
per v er Me upa fein warn u u ng Und doch wenn ſievon und Slüd geträumt hatte waren in den

nnigen Bildern immer ihres dfreundes lachende
ſein blonder Schopf ſeine hünenhafte Geſtalt
nur hatte Mutter von dieſer verſchwiegenen

t erfahren daß ſie ihr eines Tages mit energiſcher
Hand ſtatt des übermütigen Fritz den ſtillen dunklen Konrad

Sonnenhelle ſein Schatten fiel tief und ſchwer und Marie
Luiſens leuchtende Augen wandten ſich trotzig von dem ver
änderten Bilde Sehnfüchtig blickte ſie nach ihrem Freunde
den elterliche Weisheit und übermäßige Fürſorge auf neuem
Weg ins Leben geſchickt hatte Im Dämmern des verglühenden
Tages ſah ſie ihn dahinſchreiten aus ihrem Sonnenkreis
hinweg ſchlank und hoch vor dem abendlich klaren Horizonte

Rückkehr ſich geſehnt hatte mit Trotz und ſündhaſtem Willen
im Herzen Wenn er gekommen wäre Aber der Gefährte
ihrer frohen Mädchentage war nicht mehr zurückgekehrt Das
Leben in der Welt konnte ſchön und groß ſein und hatte
des Glücks genug Wozu heimkommen von wo ſie ihn fort
geſchickt hatten weil er zu jung zu blond und zu luſtig
geweſen Mochte ſie ihr Schickſal tragen wie ſie es am

bis ihn der dunkle d zu ſich genommen Zornestränen
in den ſchönen Augen hatte ſie ſich da hilflos und verlaſſen
zurlckgewendet aber der dunkle Schatten in ihrem Bilde
blieb Konrad wurde ihr Gatte

Und nun lagen die Wünſche und Grüße da und alle
ſprachen ſie ihr von des Lebens Freude und Jubel Soviel
Wünſche wieviel Glück muß da ſein Werde ich es tragen
knönen Sie fragte es ſich leiſe bange mit einem ge
quälten Lächeln um die jungen Lippen während eine heiße
Träne über ihre Wange glitt

d nachher
arieLuiſe ordnete nachläſſig die vielen Brieſe Karten

und Telegramme die auf dem Schreibtiſche vor ihr laägenVerwandte Freunde Bekannte alle hatten ſie geſ eiehen
um ihr in lieben guten Worten Teilnahme und Miltgeſuht
zu bezeugen ihr die nun alles wie ſie wähnten verloren
hatte Denn Konrad war geſtorben Der Schatten aus dam
ſonnenfrohen Bilde ihrer Jugendträume war verſchwunden
Aber ward es nun deshalb wieder ſonnig und leuchtend
In ihrem Erinnern vielleicht Die Gegenwart war anders
geworden MarieLuiſe ſtützte den Kopf in die Hand und be
ſann ſich zum erſtenmale nach dieſen haſtvollen Tagen des
fordernden Todes Dunkel und ſchwer war Konrad in ihrem
Leben geſtanden und war doch das unabänderliche Geſchick
gewefen das ſchweigend zu trägen ſie im Laufe der 2
ſeen hatte Hätte Auflehnung ihr genützt Und wäre
ie dazu berechtigt geweſen ſeiner ſtillen Ehrlichkeit gegenüber
Er hatte ja nichts verbrochen er trug keine Schuld an ihrem

ten Jugendwollen Ahnte er es doch nicht daß ſie
noe lange vergebens die Straße entiang gebllat hatle

es ſich geflügt daß Marie Luiſe vor gewollter Sünde be
wahrt geblieben aber ihr Herz müde und gloichgültig geworden
war

Nun war Konrad geſtorben Die Menſchen bedauerten
ſie um den Verluſt dieſes guten ſtillen Mannes ſie ſchrieben
und depeſchlerten es ihr ſie verſuchten ſie zu tröſten und
waren lieb und herzlich mit ihr Wieviel Teilnahme und
Mitgefühl wie groß muß mein Leid ſein Werde ich es
tragen können, dachte Marle Luiſe und erinnerte ſich daß
ſie vor Jahren das Gegenteil ſich gefragt hatte

Jetzt geſtand ſie ſich klar und ehrlich Nicht das Glück
war es damals geworden trotz der vielen er Wünſche und
heute war es nicht das größte id trotz all der Teilnahme und
dem e der anderen Beides hatte ſie nicht erfahren
In der Mitte dort wo der Weg eben und ſicher iſt war
ſie gewandelt fern dem leuchtenden ſeligen Glück geborgen
vor dem tieſſten ſchwerſten Leid

Aber ihre Seele ahnte Das Leben war an ihr vorbeige
glitten und hatte ihr alles derſagt Glück das helße leidenſchaftdurchbebte das wir mit glierigen dine ſtürmiſch an
uns geriſſen wenn wir die ſtolze lichte Höhe endlich erreicht
und Leid das bitterſta und härteſte das uns jäh aus ſeligom
Jubel ins Dunkle in die Tieſe ſtürzt

Und ihr Herz wußte Der beides geſühlt nur derlebt troß allem Ihr ward es r beſ teden
eg war eben ſicher und nllchtern geweſen hatte fernab
re du zeſt ort n blondere amals an fenem längſtvergangenen Sommerahend als ſt ihn das letzte Mal geſehen v und ſchlank

die der ujnge Fritz damals unglücklich und zoörnig auf der
in ihre Traumlandſchaft Rellte Ex paßte ſchlecht in ſoviel Eltern Geheiß hin hatte ziehen müſſen Umſonſt nach ſeiner

vor dem klaren Horkzonke ehe ihn der dunkle Wald ver
ſchlungen

beſten konnte anderer Wege krenzte er nicht So hatte

merad ge
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Vertrages der ſich mit dieſen beiden Fragen beſchäftigt ab
ſichtlich nicht erwähnt habe Hughes habe erklärt Das
iſt alkes weggeſchüttetes Waſſer und es iſt
beſſer man vergißt dieſe Angelegenheit Dieſe Aus
laſſung ſoll aber durchaus nicht bedeuten daß die Vereinigten
Staaten Verurteilungen oder Gerichtsverhandlungen irgend
wie Widerſtand in den Weg legen wollen

a

AuslanösRundſchau
Von der anatoliſchen Front

Aus Smyrna wird gemeldet Die Laze an der ang
toliſchen Front iſt unklar Die Griechen be inden ſich öſtlich
pom Sabaria vor der ſtark beſetzten türkiſchen Verteidigungs
ſtellung die ſich auf zahlreiche Reſervetruppen ſtützt Sie
rücen deshalb mit großer Vorſſcht vor Die Türken wehrten
ſich heftig gegen die Griechen die den Uebergang über den
Fluß zu bewerkſtelligen verſuchlen Schließlich wu den ſie aber
gezwunzen ſich in den Schutz der Verteidigungswerke zurück
zuziehen Jn der Nähe von Talubuna haben Kämpfe ſtatt
gefunden

Vom neuen Otientkr eg Nach einer Meldung der Jn
formation ſind bei der Schlappe des griechiſchen rechten Flüſgels
zwei griechiſche Diviſionen vernichtet worden

Aufſtand in Belfaſt Nach einer Matinmeldung aus Bel
faſt kam es dort geſtern zu Unruhen bei denen zwei Perſonen

etötet und ſieben mehr oder weniger ſchwer verundet wurden
Von den Aufſtändiſchen wurden mehrere Bomben geworfen
Polizeiu nd Truppen konnten die Ordnung nur mit Hife von
Panzerautos wiederherſtellen

Der Volſhewismus in Rumänien Dierumäniſche Poli e
entdedte im Vezirk Dender in Beſſcrabien eine Niederlage von
Waffen und Exploſionsſtoffen Man glaubt daß es ſich um
ein bo ſchewiſtiſches Komplott zur Hervorru ung von Unru en
handelt Es wurden mehrere Perſonen verhaſtet darunter
auch ein kommuniſtiſcher Agent der kürzlich von Moskau
angekommen war

Aus Marokko Wie das Journal aus Madrid meldet
griffen die Eingeborenen in der Gegend von Larraſch drei
ſpaniſche Stellungen an Die Spanier wurden gezwungen zwei
von dieſen auſugeben die die Rebellen beſetzten Einzelheiten
fehlen noch doch befürchtet man ein neues Unglück Bedenklich
ſei die Ausdehnung der Bewegung auf das bisher unberührt
gebliebene Gebiet von Larraſch

Die halliſchen Firmen auf der Leipziger
Meſſe

Schluß

Unſere bekannte Pianofabrik C Rich Ritter hat
nit reinem kleinen Stutzſlügel mit zwei Bäſſen eine epoche
machende Neuheit auf die Meſſe gebracht Bekanntlich haben
die kleinen Stutzflügel immer verhältnismäßig kleine Bäſſe
Dieſem iſt nunmehr durch Anordnung eines zweiten Baſſes
abgeholfen ſo daß damit der Stutzflügel einem Konzert
flügel nahekommt Verkäufe ſolcher Flügel konnte die
Firma vor allem nach dem Auslande verzeichnen Jn
Mädlegs Kaufhaus hat die Firma Fritz Füge mann
Meſſingwaren für Jnnendekoration ausgeſtellt für die das
Ausland ein reges Jntereſſe zeigt Das Königshaus in
dem das ganze erſte Geſchoß von der Ausſtellung der
Deutſchen Werke in Anſpruch genommen wird enthält von
zalliſchen Firmen die Ausſtellung der Firma Zagake Co
die mit ihren Puppenperücken ſtets auf eine getreue Stamm
kundſchaft rechnen kann auf dieſem Gebiete iſt natürlich die
Herbſtmeſſe geſchäftlich bedeutend günſtiger als die Früh
jahrsmeſſe da das Weihnachtsfeſt in der Nähe ſteht Die

alle che luminiumwarenfabrik undM etalldrückerei Zwintſchöna bei Halle kann eben
falls über ein gutes Geſchäft berichten Jn der Textilmeß
halle auf dem Königsplatz hat als einzige halliſche Firma

die rn ne Ausrüſtung Wäſcheudn Schürzenfabrik L Otto Schulz ausgeſtellt Schon
am Sonntag konnte ſie nicht mehr alle Einkäufer beliefern
etwas was auf der Textilmeſſe nicht allzu ſelten war Jn
der Meßhalle auf dem Fleiſcherplatz die bekanntlich nur
Glas und Keramitk beherbergt iſt von halliſchen Firmen die
Zalliſche Pfännerſchaft mit Flaſchen Gläſern und haupt
ächlich zum Export beſtimmten Viehſalzen vertreten am
Sonntag konnte ſie eigentlich nur über zahlreiche orientie
rende Nachfragen berichten wie es ja in der ganzen Glas
und Keramikbranche üblich war Jn dem Meßhaus
Hohmanns Hof hat die Kolonialwarenfitma Bärwinkel
S Rapſilber eine umfangreiche Ausſtellung der Beſuch
iſt hier ſehr lebhaft vor allem wird viel Kakao und Schoko

e gekauft natürlich wieder wegen des zu erwartenden
Zolles überhaupt iſt in der Lebensmittelbranche die im
Zeiſighaus ihr Hauptzentrum hat das Geſchäft bedeutend
beſſer als zur Frühjahrsmeſſe Die Firma Franz Co
TefracoWerk Halle Giebichenſtein die im Zeiſighaus
untergebracht iſt konnte ebenfalls über ausgezeichnetes
Geſchäft berichten Die Bugramefſfee in der Peters
ſtraße beherbergt nur eine einzige Firma der halliſchen
Jnduſtrie nämlich die Druckfarbenfabrik Gebrüder
Hartmann Ammendorf Sie bringt Farben für die
graphiſchen Branchen auf den Markt aber wie auf der
ganzen Bugrameſſe kann auch ſie nur über große Zurück
altung ſeitens der Einkäufer berichten Uber die Bugra

meſſe die mit ihren über 400 Ausſtellern zu einem der
t r ganzen Leipziger Meſſe gehörtmöchte ich hier noch einige Worte berichten Führend au

dem Gebiet der Verlage iſt wohl ſicher der Propyläen
verlag der mit ſeinen vornehm ausgeſtatteten Büchern
jede Konkurrenz ſchlägt Er iſt mit dem Ullſtein Ver
lag in einer Koje Hier auf der Bugrameſſe hat auch die
Reklamefirma ihre Zelte aufgeſchlagen die wohl das Beſte
liefert was an Reklame überhaupt m der Meſſe iſt es iſt
die Werbedienſt G m b H die in allen großen
Städten ihre Niederlagen hat

irſch iſt wie auch im FrühJm Meßhaus Goldener
jahr das Se aergrzert Askari mit Kolonialſpielwaren
vertreten Der Beſitzer der frühere Anſiedler in Südweſt
afrika geweſen iſt konnte vor allem mit einem Eierzu
ammenſetzſpiel auf dem deutſches Reichspatent ſteht leb

haften Umſatz ergielen ſpeziell wieder Auslandsexport Die
geſhannten Erwartungen an den Umſatz gexade auf

den Gebiete ſind jedoch nicht eingetratſen im Früh ahr
iſt das Geſchäft heſgr geweſen Jm Meßhaus gre er Reiter

Ut die Hallifche Runn Se abrit aihre Ausſtellung Jhre pegjalt t nFal eln und Umkartons Die Firma die an ihrer
Stammkundſchaft voll und ganz genug hat und ſelbſt deren

Anforderungen nicht immer Genüge leiſten kann geht nur
uſu auf die Meſſe will überhaupt nichts verkaufen Am

Montag beabſichtigte die Firma ſchon am Mittwoch ihre
Zelte abzubrechen Jm Dresdner Hof der wohl eines der
intereſſanteſten weil größten Meßhäuſer iſt haben mehrere
halleſche Firmen ausgeſtellt Die Vereinigten Sächſ Thü
ringiſchen Stockfabriken Blumenthal Bauer die ſich
urch ein zweites Werk in Bürgel in r ringen vergrößert

haben können mit ihrem Umſatz an Stöcken und Pfeifen ganz
zufrieden ſein eine Spezialität beſitzen ſie in t
mit Elfenbein Die Lederfirma Friedrich Böttger
hat ſehr viel Beſtellungen ſeitens des Auslandes dagegen
ſcheint der Frühjahrsumſatz vorausſichtlich nicht erreicht zu
werden Heckert Co das größte Glas unter
nehmen der ganzen Meſſe iſt mit den Beſtellungen
ſehr zufrieden Es wird viel mehr als im Frühjahr ver
kauft namentlich nachdem bekannt geworden iſt daß nicht
unbedeutende Preiserhöhungen auf dieſem Gebiete bevor
ſtehen Die Firma führt ſämtliche Gläſer vom einfachſten
Artikel bis zum feinſten Bleikriſtall Die Gummiwaren
und Wringmaſchinenfabrik Adolf Quentin kann mit
Gummiwaren nicht ein ſo gutes Geſchäft verzeichnen wie
im Frühjahr Das liegt wohl mit daran daß die Tſchecho
ſlowaken die ſonſt viel von der Firma gekauft haben aus
geblieben ſind ſie haben ihren Bedarf eben auf der Reichen
berger Meſſe gedeckt Jn der Gummibranche beſteht das
Geſchäft faſt zu 9 Prozent im Export

Jm Meßhaus Specks Hof haben Gebr Butter
milch Halle und Benneckenſtein re ausgeſtellt vornehmlich Küchengeräte Otto Pöge e wie all
jährlich im Specks Hof ſeine Bürſten Muſter aufgebaut die
G m b H g anz Kön ig Co die verſchiedenartigſten
Artikel der Lederbranche Koffer mit Holzbearbeitung hat
Heinrich Kraſe mann in der Meßhalle Zoologiſcher
Garten ausgeſtellt Jm Zentralmeßpalaſt befindet ſich der
Stand der Fabrik und Großhandlung in Metallwaren
Metallwareninduſtrie Alb Gaſper der unter
dem Zeichen erſter Qualität ſteht Fritz Wrycza
Merſeburg ſtellt eine vorzügliche Kollektion von Puppen
perücken und Ondulationen auf der Meſſe aus Einen
Schlager allererſten ar haben die Phonolicht
werke Ellrich Helbig die ihren Stand im König
Albert Haus am Markt beſitzen mit der muſizierenden Steh
lampe auf die Meſſe gebracht Das iſt eine der Neuheiten
von denen ſchon vor der Meſſe auf dem Gebiete der Sprech
maſchineninduſtrie in eingeweihten Kreiſen gemunkelt
wurde Die Chriſtbaumſchmückfabrik Burchard Hoebel
die im Handelshof untergebracht iſt kann guten Geſchäfts
gang verzeichnen Das gleiche gilt von der im Reichshof be
findlichen Chriſtbaumſchmuckfabrik Gebr Keller ſehens
wert ob ſeiner Originalität iſt der duftige Stand der Papier
warenfabrik Heilbrun Pinner der bei dem Aus
lande viel Anklang findet

Eine grße Reihe Firmen ſind es die von der halleſchen
Jnduſtrie Zeugnis ablegen auf der Leipziger Meſſe die
drüben das hohe Lied halleſcher Arbeit ſingen Unſere
Vaterſtadt kann ſtolz auf dieſe Kinder ſein die ihrer Mutter

alle Ehre machen H B
Halle und Umgebung

Halle den 31 Auguſt 1921

Gegen die Feinde der Verfaßßung
Von Magdeburg kommt eine Verordnung des Oberpräſi

denten nach der Umszüge die lediglich zum Zwecke des Treube
kenntiniſſes zur Verfaſſung und zur Republik ſtattfinden er
laubt ſind Dabei iſt das Tragen von Fahnen und Abzeichen
die ausgeſprochen gegen die Republik gerichtet ſind ſeien
ſie monarchiſtiſchen oder kommuniſtiſchen Charakters
verboten

Zuwiderhandelnde haben die ſchweren in den geſtrigen Erlaſſen
angekündigten Strafen zu gewärtigen

Abrundung auf Mark oder auf Grofhen
Der Reichsminiſter der Finanzen erläßt folgende Be

kanntmachung Nach 8 2b der vorläufigen Beſtimmungen vom
28 Juli 1920 xir Ausführung des Geſetzes zur ergänzenden
Regelun des Steuerabzugs vom Arbeitslohn vom 21 Juli
1920 iſt der einzubehaltende Betrag wenn die Lohnzahlung
für ein Woche oder für einen längeren Zeitraum erfolgt auf
volle Mark nach unten abzurunden in allen übrigen Fällen auf
volle zehn Pfennig Die Abrundung auf volle Mark bei Lohn
zahlungen für eine Woche oder für einen längeren Zeitraum
war gerechtfertigt in dem bisherigen Verfahren bei dem aus
nahmslos von dem Arbeitslohn gewiſſe Beträze abzugsfrei
belaſſen wurden und ein Ausgleich bei der Veranlazung ein
treten konnte Wenn in den in der Verfügung vom 12 Juli
1921 III 19 246 anjeführten Beiſpielen die Abrundunz
auf volle Mark unterblieben iſt ſo war dafür die Erwägung
mahßgebend daß die Abrundunz auf volle Mark bei Lohn
ahlungen für eine Woche oder für einen län geren Zeitraum
etzt nzdt mehr Platz greifen kann nachdem einerſeits s 46
Abſ 7 künftighin die Abrundung des einzubehaltenden Be
trags auf zehn Pfennig vorſieht und ſchon jetzt nach Art III
a a O ſich der ein ubehaltende Betrag von 10 vom Hundert
um die re en des 8 46 Abſ 2 Nur 3 a a O mindertDamit iſt die S des 8 2b der vorläufigen Be

n vom 28 Jan 1920 außer Kraft getreten Es
iſt deshalb bei fämtlichen nach dem 31 Juli 1921 erfolgenden
Lohn ahlungen ohne Rädſicht auf die Lohnzahlunzsperiode
der We altende Betrag auf zehn Pfennig nach unten ab
zurunden

Sinkende Getreidepreiſe Der Preis der Braugerſte iſt wieaus m emeldet wird edeutend Wurüge
ngen heute ſt Gerſte für 150 Mark der Zentner gegen 280aMart vor einigen Wochen in großen Mengen zu

z auseigenpreiſe geThüringen wird ein Fallen der Gerſten un
meldet

Volkshochſchule Der Kurſus Sturm und Drang
Goethes Göh von tudienrat 3 a s wird Donnerstag den
1 September abends 8 Uhr im Hörſaal 19 der Univerſität wieder
aufgenommen

Kriegsopfer und Teueru lagen Die allgemeine wirtuneeeaceee n reiſe nen letzten Monaten eine noch weitere Entwertung der hen

ark zur g3 e die ſich durch oins weſentliche Verteuerung der
ganzen Lebens ühegps aller Berufsſchi t nach ben hin be

w Fe des z e T F areiserhöhungen getreten die zur Folge haben e Lohnund Ge n in der ötſLnitt t ehe wieder eine

beſchädigter und Kriegerhinterbliebener hat
unter Würdigung aller dieſer Verhältniſſe und unter Beibringung
ſtichhaltigen Materials den Antrag beim Reichsarbeitsminiſterium
einsereicht eine Erhöhung der Teuerungszulage fürdie Kriegsbeſchädigten und Kriegerhinterbliebenen beim Reichstag
vorzubereiten

Bund deutſcher Feldeiſenbahner 1914/18 Ortsgruppe Halle
Am Dienstag den 13 September abends 8 Uhr findet im

Vereinslokat Bernhardyhalle eine außerordentliche Mitglieder
verſammlung am Dienstg den 20 September in Brunnert s
Hofiäger Lindenſtr das diesjährige Stiftungsfeſt ſtatt

FamilienNachrichten
Geboaren Herrn Kurt Poetſch und Frau Margarete geb

Säuberlich Rittergut Maxdorf Herrn Wilhelm Schmeißer
und Frau Elſe geb Albrecht Torna

Geſtorben Vorarbeiter Friedrich Bothe Halle Diemitz
Willi Koch Halle 14 Frau Witwe Friederike Gerſtenberger
geb Kreutzmann Halle Frau Witwe M Emmerling geb Deutſch
mann Halle 72 Paul Schreiter Halle 22 Gutsbe
ſitzer Albert Hoffmann Reideburg Frau Margarete Leirich geb
von Czerny Halle 44 Bergmann Friedrich Merker Plötz

Provinzial Nachrichten
Ranis 29 Aug Zum Antritt des Regierungs

aſſeſſors von Wolffersdorff als Landrat desKreiſes Ziegenrück wird dem Ziegenrücker Kreis
anzeiger noch geſchrieben Es dürfte wohl im ganzen preußi
ſchen Staatsgebiet einzigartig daſtehen daß ein neuer Land
rat durch einſtimmigen Beſchluß des geſamten Kreistages
von rechts bis links der Regierung zur Ernennung vorge
ſchlagen wird Dies iſt ein einzig daſtehender Beweis des Ver
trauens der nur dadurch erklärt werden kann daß die Reg
ſamkeit Arbeitsfreudigekit und das liebenswürdig gewinnende
Weſen des Herrn von Wolffersdorff während ſeiner viermongat
lichen Tätigkeit in unſerem Kreiſe einen derartig tiefen Ein
druck gemacht hat daß daraus der einmütige Wunſch geboren
wurde dieſe Kraft dauernd dem Kreiſe zu wahren

w Sondershauſen 30 Aug 14 Gehöfte einge
äſchert Jn Hohenebra brach geſtern wahrſcheinlich
durch Funkenflug aus einer Dreſchmaſchine in einer Scheune
ein Feuer aus das ſehr ſchnell um ſich griff und 14 Ge
höfte mit Stallungen und Scheunen einäſcherte Nur die
Wohngebäude konnten gerettet werden zum Glück auch das
Vieh doch ſind die ganzen Erntevorräte vernichtet Von der
land wirtſchaftlichen Maſchinenfabrik Marſchaus ſteht nur noch
ein Schuppen

Bitterfeld 29 Aug Die Ortsgruppe Bitterfeld
der Deutſch demokratiſchen Partei ſchreibt uns
Wie bekannt war für den Sedantag in Deſſau ein Feſt ge
plant welches wahrſcheinlich als einfeitige Demonſtration gegen
die Sozialdemokratie aufgefaßt worden wäre Als Urheber
war die Deutſchnationale Volkspartei angegeben Auch hier
in Bitterfeld wird ein derartiges Feſt geplant Unſer Partei
vorſitzender Herr Dr Dreibrodt war zu einer Vorbeſprechung
eingeladen Die Antwort die darauf die Ortsgruppe Bitter
feld der Deutſchdemokratiſchen Partei dem Einlader erteilt
hat lautet wörtlich wie ſolgt Sie hatten die Liebenswürdig
keit unſeren Vorſitzenden Herrn Dr Dreibrodt zu einer
Vorbeſprechung einzuladen an der über ein Feſt beraten
werden ſollte deſſen Tendenz ſich im weſentlichen als eine
Demonſtration der ſogenannten bürgerlichen Parteien Bitter
felds gegen die Arbeiterſchaft auswirken würde Die Deutſche
Demokratiſche Partei Bitterſeld kann ſich auf keinen Fall
an einer derartigen Veranſtaltung beteiligen denn ſie er
achtet es vielmehr als eine hohe nationale Auſgabe anſtatt
die tief bedauerliche Kluft innerhalb unſeres Volkes zu ver
tieſen darauf hinzuwirken daß die Gegenſätze ausgeglichen
werden Zu Demonſtrationen die derartige Gedanken ver
werten und bei denen alle Parteien um Mitwirkung ange

gangen werden die auf dem Voden unſeres heutigen Staates
ſtehen werden wir jederzeit bereit ſein Die Deutſchnationale
Volkspartei hat es auf dieſes Schreiben hin für gut be
funden der hieſigen Ortsgruppe der Deutſchdemokratiſchen
Partei nochmals zu antworten Aus ihrem Schreiben geht
aber hervor daß die Demonſtration ſicherlich gegen die Sozial
demokratie geplant iſt Sie ſchreibt wörtlich Es dürfte
auch Jhrer Partei nicht unbekannt ſein daß ſich weite Kreiſe
der Arbeiterſchaft zu unſerer Partei bekennen und daß wir
Arbeiterſchaft und Sozialdemokratie grundſätzlich nicht iden
tifizieren Der erweiterte Vorſtand der hieſigen Ortegruppe
der Deutſchdemokratiſchen Partei beſtehend aus 23 Mit
gliedern hat einſtimmig die Beteiligung an einem derartigen
Feſt welches man allgemein nur als Provokation der Arbeiter
parteien auffaßt abgelehnt

Erfurt 29 Auguſt Ein brecher im Zollgebäude
Jn der Nacht zum Sonntag alarmierte eine Beamter des Haupt
zollamts die nur zwei Häuſer vom Zollgebäude ſtationierte Poli
zeiwache zum Einſchreiten W Einbrecher die gegen 3 Uhreinen Einbruch im Zolger ude verſuchten Durch Eingreifen der
Polizei die den geſamten Häuſerblock umſtellte wurden die Ein
brecher verſcheucht Nach langer Suche gelang es den Sicherherts
beafnten dieſe in einem henächbarten Tarten zu ſtellen Da der
Aufforderung zu ſtehen nicht Folge gr7zt wurde eröffneten diee dar Fenes Einer der Ein recher wurde im Garten der

na arten euerbeſchule verwundet dingfeſt gemacht und ſpäterdem ſtädtiſchen zu r Bt eite entkam Es
handelt ſich um feingekleidete Sehh apler mit feinſter Seiden
wäſche Den ten war es gelungen im Hauptzollamt be
reits Türen zu erbrechen und aus einem Raum Steuerbanderolen
u entwenden die jedoch bereits entwertet waren

baren modernſten Einbrecherwerkzeuge wur
e lagnahmt

Vermiſchtes
Di ige Antwort auf di i bögeicee hohe er vor 14 2 en e ger nen b

des Rürnberger Stadtrats gefaßte Beſchluß R
ſtiſch

die
unterſtützen

Die zurückge
von der Polizei

Bolſchewiki in Rußland mit 50 000 Markgut Sitzung do e ilfe n urde die
Amerikaner auf Grund dieſes S e s e ſehen
die weitere Spende von kondenſierter Milqh an

B e n n t e lI lenet rats das bodaß die Stadt NRürnberg auf fremde Hilfe nicht mehr angewie

Caryentier vort weiter Entgegen den Meld d
Georges Carpentier ſich nach der iDerlage die ihm
Amerikaner Dempſey bereitet hat ins Privatleben zurlick
ziehen und auf weitere Kämpfe verzichten wolle melden
Londoner Blätter daß er demnächſt in London wieder

ne ej r eſe neue erblieben Der Zentralverhand de 8

im

u i W m Werkemeiſter im zu nihe Hligee Lertentel den Korreihen ſeien einer n



doner Blattes nach den drei großen Kämpfen die ich durch
gefochten habe die Sache aufzugeben Nach reiflicher Ueber
legung bin ich indeſſen zu dem Entſchluß gekommen noch
einmal im Entſcheidungskampf um die Weltmeiſterſchaft an
zutreten Jch weiß nicht wen man mir in London als
Gegner gegenüberſtellen wird der Londoner Manager des
Kampfes Major Wilſon will aber auch verſuchen Dempſey
dazu zu bringen im nächſten Jahre in der Londoner Albert
Hall ſeinen Meiſterſchaftstitel noch einmal zu verteidigen
Benn das gelingt ſo will ich meine Pläne auch dement

ſprechend ändern Erſt aber will ich ſehen wie die Dinge
in London gehen Wenn ich von den dortigen Kämpfen die
Ueberzeugung mit hinwegnehme daß ich noch in der gleich
zuten Form bin in der ich mich befand ehe ich nach
Amerika ging ſo will ich endgültig auf den Gedanken mich
aus dem Ring zurückzuziehen verzichten Zunächſt gehe ich
zur Erholung nach Biarritz und dann will ich im harten
Training mich auf den Kampf gegen den Mann vorbereiten
den England für den nächſtbeſten Boxer nach Dempſey hält

Gute Aufſternſaiſon in Sicht Jn England prophezeit man
gute Auſternſaiſon Sie wird alljährlich am 8 September
in Celcheſter ſeierlich durch den Bürgermeiſter vom Bord
eines alten Schiffes aus eröffnet Von der königlichen Auſtern
fiſchergeſellſchaft wird verſichert es ſeien genügend Auſtern
vorräte und in vortrefflicher Beſchaffenheit vorhanden Eine
Sterblichkeit die zeitweiſe unter den Auſtern aufgetreten war
hat an dieſen guten Ausſichten nichts geändert

Bei dem Eiſenbahnunslück bei Magliang Jtalien ſind
neunzehn Perſonen getötet und g5 ſchwerer ſowie mehr
als vierzig Perſonen leichter verletzt worden Einer der Schwer
verletzten iſt bereits geſtorben

Sport der Saale Feitung
Halleſcher Schwimmverein von 1902 in Falkenberg

Am Sonntag traf ſich eine Mannſchaft des Hall Schwimm
vereins mit den Deſſauern Roßlauer und Torgauer Vereinen in
Falkenberg um den dortigen jungen Verein bei ſeinem Schwimm
feſt zu unterſtützen Es gab mit den alten Rivalen ſchöne Kämpfe
die folgende Ergebniſſe hatten Damenjugendbruſtſchwimmen 100
Meter Charlotte Scholz in 1 Minute 46 Sekunden 1 Preis
Juniorrückenſchwimmen 100 Meter Willi Dietrich in
1 Minute 48 Sekunden 3 Preis 100 Meter ErichSchmidt in 1 Min 24 Sek 1 Preis Knabenſchwimmen bel
50 Meter Herb Meßling in 44 Sek 1 Preis
ſchwimmen 100 Meter Willi in 1 Min 39 Sek
1 Preis Mädchenbruſtſchw 50 Meter Renate Menzel in
52 Sek 1 Preis Herrenbruſtſchw 100 Meter Joh Teller in
1 Min 42 Sek 1 Preis Streckentauchen Walter Thamm
34 Meter in 41 Sek 3 Preis 100 Meter Ernſt
Kittel in 1 Min 37 Sek 2 Preis Knabenbruſtſchw 50 Meter

in 52 Sek 2 Preis Jugendbruſtſchw 100
midt in 1 Min 45 Sek 1 Preis

Rennen zu BadenBaden
Dienstas den 30 Auguſt

1 Kincſem Ren nen 35 000 Mk 1400 Meter 1 Enver
Jentzſch 2 Hexenmeiſter II 3 Famulus Tot Sieg 50 Platz
15 16 13 10 Ferner liefen Dunſt Puſchkin Favorita Mol
dau Altmaxrk Firſt Roſe

2 Sachſen Weimar Rennen 40000 Mk 2000 Me
ter 1 Axenſtein Raſtenberger 2 Liebediener 3 Lorbeer Tot
Sieg 31 Platz 22 16 10 Ferner lief Mäuſeturm3 en 32 000 Mk 2800 Meter
I Luftibus Tarras 2 Liebhaber 3 Perſicus Tot Sieg 39
Platz 24 27 10 Ferner liefen Jndling Tetta Hornsriff

4 JZukunfts Rennen 70 000 Mk 12600 Meter 1 Alpenroſe
2 Kairos Tentzſch 3 Jmmergrün Kaſper

ot Sieg 21 Platz 12 13 10 Ferner liefen Serenata Hampel
monn

5 Jffezheinmer Hürdenrennen Ausgleich
30 000 Mk 3200 Meter 1 Finnmark Stange 2 Falke 3 Don
Binicu Tot Sieg 51 Platz 31 22 10 Ferner liefen Lauſche
rin Rübezahl

6 Heyden Linden Erinnerungs Jagdrennen32 000 Mk 4000 Meter 1 Romberg Hr v Keller 2 Fliegen
der Aar 3 Laffete Tot Sieg 18 Platz 12 18 10 Ferner lief
Solomons Glory

Juniorbruſt

Herb rMeter Erich S

Ein neuer Weltrekord im Schwimmen Die bekannte ameri
kaniſche Schwimmerin Miß Ethel Bleibtreu verbeſſerte in Brigh
ton Veach den Weltrekord im 200 Yard Schwimmen auf 2 36,2
Den alten Rekord hielt die Stockholmer Olympia Siegerin Fanny
Durack Auſtralien mit 2 37

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale ZJeitung

Kein Generalſtreik
Das Blatt Der Deutſche erfährt von unterrichteter

Seite daß die Bemühungen radikaler Elemente die gegen
wärtige politiſche Hochſpannung zur Herbeiführung eines
Generalſtreiks auszunutzen nur geringe Ausſicht
auf Erfolg hatten Der Deutſche Gewerkſchaftsbund
werde unter den gegenwärtigen Umſtänden nicht für einen
Streit zu haben ſein Hoffentlich wirke das Beiſpiel auf die
vbeſonnene Arbeiterſchaft und andere Parteien beruhigend

Verbot des Uniformtragens
e h des Artikels 48 der Reichsverfaſſung zur

Viederherſtellung der öffentlichen Si eit und Ordfür das Reighegebiet e ntucen Stqhers rung

eren t igeA der bewaffneten Macht denen die Berecheiguüg
der Mitiäruniform verliehen worden iſt dürfen
auf weiteres nur aus beſonderen An

äſſen Gebrauch machen die der Reichska beſtimmen
wird ungen werden mit Geldſtrafe bis zuwird ndlun werden mit Geldſtrafe bis z10 000 v haben de le e eniform trägt ohne daß ihm die Berechti

worden iſt oder nachdem er dieſerverliehen oderh SäOitwig v Hirſchfeld in Berlin

30 Auguſt ichtBerlin len en Heutenen dei der lung des Poltzeiprattv inin Serin die Eiern des Jaherige Bunige Sir fhrerß

mit ihrem Sohne mit dem ſie in Süddeutſchland auf Reiſen lrauen daß der Vertrag von beiden Regierungen ohne Ver
waren und die ſich auf Grund der Zeitungsmeldungen über
den Verdacht der auf ihrem Sohne ruhte nach Berlin be
geben hatten Es wurde ein Protokoll aufgenommen wor
auf die drei Perſonen entlaſſen wurden

Weitere Verhaftung von verdächtigen
Heidelberg 30 Auguſt Eigene Drahtnachricht Wie

das Heidelberger Polizeipräſidium bekanntgibt wurden
heute zwei Perſonen verhaftet welche im Verdacht ſtehen
den Mord an Erzberger begangen zu haben Das Aeußere
der beiden Verhafteten ſtimmt ungefähr mit der Perſonen
beſchreibung der Täter überein Bei Beiden wurden über
100 000 Mark Geld und neue Anzüge gefunden welche ſie
ſich offenbar erſt in den letzten Tagen gekauft haben Wenn
gleich noch nicht feſtſteht ob es ſich um Defraudanten oder
die Mörder Erzbergers handelt wird der Verdacht daß das
letztere der Fall iſt doch durch verſchiedene Umſtände ver
ſtärkt Einer der beiden Verhafteten ſtammt aus Königs
berg der andere aus Spandau Die Angaben der beiden
Verhafteten welche angeben am 26 Auguſt aus Berlin ab
gereiſt zu ſein werden zurzeit von der Heidelberger Krimi
nalpolizei geprüft Einer von ihnen unternahm nach der
Verhaftung einen Selbſtmordverſuch an deſſen Ausführung
er jedoch verhindert wurde

Die Beiſetzungsfeierlichkeiten für Erzberger
Ungeheurer Zuſtrom von Fremden

DA Bieberach 30 Aug Eigene Drahtnachricht
Für die Beiſehungsfeierlichkeiten für den ermordeten Reichs
finanzminiſter a D Erzberger werden aus der Umgebung
von Vieberach gewaltige Zuſtröme von Teilnehmern ins
beſondere aus der Vanernſchaft erwartet Die Polizei
behörden haben bereits umfaſſende Vorbereitungen ge
troffen um die Ruhe und Ordnung aufrecht zu erhalten
Wie bereits gemeldet wird ein Teil der Reichsregierung
an den Beifſetzungsfeierlichkeiten teilnehmen Reichs
kanzler Wirth der Präſident des Reichstags Loebe
Nunzius Pacelli ſowie mehrere Mitglieder der württein
bergiſchen Staatsregierung und zahlreiche Abgeordnete
haben ihr Erſcheinen zugeſagt

Die heutigen Maſſendemonſtrationen in Berlin
Verlin 30 Auguſt Eigene Drahtnachricht Wie

uns von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird wird der Polizei
präſident die für morgen angeſagte Demonſtration gegen
politiſchen Meuchelmord und für die Republik nichts ver
bieten da nicht zu befürchten iſt daß die Ordnung ge
ſtört wird Der Polizeipräſident hat alle Parteien welche
ſich an der Demonſtration beteiligen aufgefordert durch die
Ordner für Ordnung und Ruhe während der Demonſtra
tionen ſorgen zu laſſen Die Bannmeile wird beſonders ge
ſichert werden

Fufhebung des Kusnahmezuſtandes
Berlin 30 Auguſt Durch Verordnung des Reichs

präſidenten iſt der Ausnahmezuſtand in Mitteldeutſch
land ſoweit er noch beſteht mit Wirkung ab
1 September aufgehoben

Die demokratiſchen Beamten an die Reichstagsfraktion

DA Hamburg 30 Aug Eigene Drahtnachricht
Der Beamtenausſchuß der Deutſch demokratiſchen Partei in
Hamburg richtete an die demokratiſche Fraktion des Reichs
tags eine längeres Telegramm in dem die Forderung auf
Erhöhung der Teucrungszulage um 100 Proz und eine ein
malige Entſchuldungsſumme von 20090 Mk mit Nachdruck ver
treten wird Die geplante Aufbeſſerung ſei völlig ungenü
gend Die Beamtenſchaft ſei in größter Erregung und die
Regierung ſcheine jedes Augenmaß für die nicht länger zu
ertragende Notlage der Veamten zu fehlen
Beamtenſchaft ſtehe vor einer Kataſtrophe

Die Lohnbewegung im Bergbau
Jn Verfolg der Verhandlungen über die Lohnbewegung

im Bergbau vom 26 Auguſt haben ſich die Arbeitgeber des
Kohlenbergbaues gelegentlich der heutigen Beratungen des
Reichskohlenverbandes bereit erklärt mit den Arbeitneh
mern am 1 September zu zentralen Beratungen über die
Lohnfrage zuſammenzutreten Es beſteht grundſätzliche
Bereitwilligkeit der eingetretenen Teuerung im
Rahmen der wirtſchaftlichen Möglichkeit durch ent
ſprechende Lohnerhöhungen gerecht zu werden
Jm Anſchluß an die Beſprechungen 7 die Verhandlungen
in den einzelnen Revieren unverzüglich aufgenommen werden

Erſte oröentliche Sitzung des vVölkerbundörates
Genf 30 Auguſt Jn ſeiner Eröffnungsrede gelegent

87 der heutigen als der erſten ordentlichen v des
Völkerbundrates in Genf ſprach der Vorſitzende Dr Koo
China u a die aus daß die Beratungen der
außerordentlichen Seſſion über Oberſchleſien von Erfolg ge
krönt ſein möchten Der Rat behandelte alsdann verſchiedene
das Saargebiet betreffende Beſchlüſſe Er erneuerte
auf ein 2 bis zum 21 September 1922 die Vollmachten
des ſaarländiſchen Delegierten der am 20 September nach
dem Rücktritt des Herrn v Bock ernannt worden war Der
Rat beſtätigte dann die Ernennung des Kommiſſionsmit
gliedes Lambert zum vorläufigen Vertreter des Kommiſ
ſionspräſidenten Rault der ſich im Urlaub befindet Ge
nexalſekretär der Regierungskommiſſion Morice wurde
als Vertreter des Herrn Rault in ſeiner Eigenſchaft als
beſonderes Mitglied der Regierungslommiſſion beſtätigt Jn
der Sitzung des Völkerbundrates am kommenden Freitag
ſollen Beſchlüſſe über die Frage der Eiſenbahntransporte von
und ins Saargebiet gefaßt werden

o Milliarden Koſten in Oberſchleſien
DA Paris 30 Auguſt Eigene Drahtnachricht Die

nteralliierte Kommiſſion in Oppeln teilt mit daß ſich die
eſatzungskoſten in Oberſchleſien bis zum 1 Auguſt dieſes

Jahres auf 9 Milliarden beliefen

Der amerikaniſchöeutſche Frieöe
DA Paris 30 Auguſt e ene Drahtnachricht DerChicago Tribune wird aus lngton gemeldet daß die

Proklamation des Friedenszuſtandes mit Deutſchland noch
ror der Ratifikation des kürzlich abgeſchloſſenen Friedens

rages erfolgen werde Präſident Harding hat das Ver

Die deutſche

zug ratiſiziert werden würde Er iſt über die Art und
Weiſe in der Staatsſekretär Hughes die Angelegenheit ve
handelte ſehr befriedigt Der Elicago Tribune wird mit
eteilt daß die Vereinigten Staaten vor dem Abſchluß des

Friedensvertrages die Alliierten befragten ob ihnen über
die Jnſel Jap und Schantung die Rechte vorbehalten wer
den die allen anderen Alliierten über die früheren deutſchen
Kolonien vorbehalten blieben Die amerikaniſchen Truppen
am Rhein werden bald nach der Ratifizierung des Friedens
vertrages zurückgezogen werden Die amerikaniſche Regie
rung wünſche nicht daß Deutſchland monatlich große Sum
men für die Unterhaltung ſeiner Truppen in den Rhein
landen bezahlen müſſe Außerdem wünſche man in Amerika
daß endlich die Amerikaner nach Hauſe zurückkehren

r r rHandel Gewerbe und verkehr

Die fällige Milliarde Golömark
Jn der heutigen Sitzung des Zentralausſchuſſes der

Reichsbank berichtete der Vorſitzende Vizepräſident Glaſe
napp über die Entwicklung der Bank während der letzten
vier Wochen und teilte mit daß die am 31 Auguſt fällige
Milliarde Goldmark gezahlt ſei Er bemerkte dazu es habe
ſich als notwendig erwieſen aus den Goldbeſtänden der
Reichsbank einen Betrag von 68 Millionen Mark
in Golddollars und anderen ausländiſchen
Goldmünzen herzugeben der ſich auf dem Wegenach New Hort befinde

Das befriedigende Leipziger Meſſegeſchäft
des Montags hat auch am Dienstag auf der Allgemeinen
Muſtermeſſe in annährend gleichem Umfange angehalten
Zahlreiche neue Beſucher ſind eingetroffen darunter viele
Ausländer ſo aus Schweden Holland Belgien und Nord
amerika Die Zahl der ausgegebenen Einkläuferabzeichen und
Ausweiſe hat 105,000 überſchritten Am Dienstag trafen
zum Studium der Meſſe auch die Vertreter deutſcher Handels
kammern ein Auf der techniſchen Meſſe hat der Maſſen
beſuch vom Sonntag und Montaz etwas nachgelaſſen die
Zahl wirklicher Jntereſſenten zur Anknüpfung neuer Verbin
dungen und zur Aufgaben von Beſtellungen iſt dagegen ge
ſtiegen

Das neue Kohlenſeuergeſetz Der Deutſche Braunkohlenin
duſtrieverein beabſichtigt Vertreter der Verbraucherkreiſe über
das neue Kohlenſteuergeſetz und die ſich aus ihm für die Ver
braucher und für den Bergbau erzebenden Folgen zu unter
richten ſowie geeignete Vorſchläge zur Abwendung übermäßiger
Belaſtungen zu machen Dieſe Ausſprache ſoll in einer Sitzung
im Sitzungsſaale der Handels kammer zu Halſe a S am
3 September 1921 vorm 11 Uhr ſtattfinden

Keine Einfuhrkontingente für die Frankfurter
Herbſtmeſſe Jm Gegenſatz zu der bisherigen Gepflogenheit hat
die Regierung wie der Textil Woche aus Frankfurt gemel
det wird davon Abſtand genommen für die diesjährige Frank
furter Herbſtmeſſe Einfuhrkontingente zuzugeſtehen Die Gründe
ſind darin zu ſuchen daß die Regierung in der Gewährung von
Einfuhrkontingenten für Meſſeveranſtaltungen zumal bei der ſtän
dig wachſenden Zahl derſelben eine Durchlöcherung ihrer Einfuhr
kontrolle ſieht Lediglich der Leipziger Meſſe ſind wegen ihrer
hiſtoriſchen Bedeutung die Einfuhrkontingente weiterhin zugeſtan

den worden
Die Schuhfabrik Herz G in Frankfurt a M ſchlägt aus

einem Ueberſchuß von 1,53 Mill Mk i V 0,72 die Ausſchüttung
einer Dividende von 10 Prozent 9 auf 716 Mill Mk 6 Mill
Aktienkapital vor Die im Januar dieſes Jahres beſchloſſene Er
höhung des Aktienkapitals um 128 Mill Mk wird jetzt durchge
führt Ob die neuen Aktien den Aktionären angeboten werden ſol
len und zu welchem Kurs iſt nicht bekannt Die Beſchäftigung
des Betriebes iſt wie im Geſchäftsbericht mitgeteilt wird aus
reichend

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Produktenbericht

Berlin 30 Aug Telegramm Am Produkten
markt war Brotgetreide ſtetig Weizen war in prompter
Ware von Mühlen nur bei entgegenkommenden Forde
rungen gefragt während für ſpätere Sicht weiter merklich
Aufgeld bezahlt wurde Roggen war noch zur Umlage be
gehrt Für Oktoberlieferung überwog die Kaufluſt das
Angebot Sommergerſte war nur wenig begehrt aber auch
in guten Qualitäten nur wenig angeboten Geringeres
Material findet kaum Unterkommen Wintergerſte war
gleichfalls ſchwach Marokkogerſte war zu 170 172 Mark
ab Hamburg zu kaufen Die Nachfrage nach Hafer nach
verſchiedenen Gegenden war nicht leicht zu befriedigen je
doch konnten für die eingetroffene Ware nur ſchwer die
letzten Preiſe erzielt werden Von Mais ſind eine größere
Anzahl Dampfer mit La Plata und nordamerikaniſchem
Mais eingetroffen was die Kaufluſt zurückhält zumal die
Deviſen ſich abſchwächten Mehl und Kleie waren luſtlos
Speiſehülſenfrüchte waren ſchwer verkäuflich Sonſtige
Artikel hatten ruhiges Geſchäft

Rauhfuttermarkt

Berlin 30 Auguſt Telegramm Weizen und
Roggenſtroh drahtgepreßt 21 23 Haferſtroh desgleichen
23 25 gebündeltes Stroh 17 19 gebündeltes Langſtroh
19 22 Wieſenheu gut geſund und trocken 65 68 geſunt
und trocken 50 54 Kleeheu 80 85

Amtliche Produktenpreiſe

Berlin 30 Auguſt Telegramm Weizen märkiſcher
400 404 mecklenburgiſcher 400 402 Roggen märkiſcher 332
bis 338 mecklenburgiſcher 330 337 ſtetig Wintergerſte 374
bis 382 Sommergerſte 440 480 ruhig Hafer märkiſcher 344
bis 348 ſchleſiſcher 340 344 mecklenburgiſcher 342 346
feſt Mais La Plata prompt ab Hamburg 290 292 ohne
Provenienzangabe prompt ab Hamburg 287 288 Oktober
Januar ab Hamburg 285 288 matter Weizenmehl 610 bis
670 ruhig Roggenmehl 400 460 ruhig Maismehl fehlt
Weizenkleie 235 ſtetig Roggenkleie 240 ſtetig Raps 565 580
Rübſen 5 Mark unter Rapspreis Leinſaat ſehlt Viktoria
erbſen 560 590 kleine Speiſeerbſen 420 440 Futtererb
ſen 340 360 Peluſchken 340 350 Ackerbohnen fehlen Wicken
320 360 blaue Lupinen 170 185 gelbe Lupinen 190 bis
210 Seradella 260 280 Rapskuchen 240 265 Leinkuchen
t Trockenſchnitzel prompt 235 Oktober Dezember 224
bis 230

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
Pryvinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton
zuge Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes und Gericht Dr Karl Baer für Sport Curt

für den Anzeigenteil K Krinke Verlag und Druck
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